
Telematiker sind faule Hunde 

Wir fordern die 60-Stunden-Woche 
Das Frühjahr kommt, es sprie­

ßen die Triebe, usw. Ebenso regen 
sich in der Basisgruppe Telematik 
(klingt wichtig, nicht?) neues Leben 
und neue Gesichter. Um der Sache 
eine gewisse Richtung und Ord­
nung zu geben, wollen wir nach 
Ostern ein "Seminar" abhalten, um 
in fröhlicher ArbeitsStimmung fest­
zustellen bzw. zu überprüfen: 

• Was wir machen wollen : Studi­
um verschärfen? Fest? Demo? 
(und was wir machen sollen). 

• Was wir davon machen kön­
nen. 

• Wie wir das angehen. 

Als aktive Studenten haben 
wir dieselben Probleme wie unser 
Bundesheer: Die Welt ist nicht 
mehr die alte. Feindbilder von frü­
her sind verschwunden, neue sind 
aufgetaucht. Dementsprechend 
verschieben sich auch Ziele, Aufga­
ben und Wünsche. Sicher das aktu­
ellste Ziel ist der neue Studienplan, 
wir kümmern uns aber auch noch 
um alte Hüte und übersehen dabei 
die wirklich heißen Eisen. Das muß 
nicht so sein. 

Im Hinblick auf die kommen­
den ÖH-Wahlen müssen wir uns 
auch überlegen, wer für die offiziel­
le Studienrichtungsvertretung kan-
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didieren soll. 

Wo kommen die Gesichter 
her? 

Die Arbeit wird , je nach Inter­
esse und Faulheit, "von allen" ge­
macht. Manche machen "nur" ein 
Tutorium oder bringen eben ihre 
Probleme und Meinungen vor. An­
dere investieren mehr Zeit für Ver­
handlungen oder Organisationsar­
beit. Um aber dem Gesetz genüge 
zu tun, müssen "offizielle" Vertreter 
gewählt werden. Im Fall der Tele­
matik ist damit die Studienrich­
tungsvertretung gemeint. Es 
herrscht Persönlichkeitswahl­
recht, also keine Fraktionen, li­
sten, Parteien oder sonstiges, es 
werden Studenten gewählt. Ziel ist 
eine möglichst breite Auswahl, 
denn wenn fünf gewählt werden 
sollen und sich nur fünf der Wahl 
stellen, fühle ich mich verarscht. 

Wozu ein Krügerl gut ist 

Willst Du zum Seminar mitfah­
ren oder Dir die Sache mal an­
schauen? Willst Du Deine werte 
Person für die offizielle Vertretung 
einbringen? In diesem Fall selbst 
aktiv werden und Leute auf ein Bier 
einladen, die Du im Verdacht hast, 
in der Basisgruppe mitzumischen. 

(-ak-) 

Konkret: 

Zwei Frischzellen 
Aus nichtigem Anlaß (Pro­

grammieren 1) haben wir bei der 
Basisgruppe vorbeigeschaut. Und 
sind dabei geblieben. Da weiß 
man, was man hat. Guten Abend. 
Wird Zeit, daß Ihr uns kennenlernt. 
Denn wenn Ihr schon nicht selbst in 
der Basisgruppe vorbeischauen 
wollt, sprecht uns an. 

wir sind jeweils: 

• im 4.Semester 

• seit 1 Jahr aktiv bei der Sache 

Das Seminar 

Was habe ich davon? 

Einblick in die Gestaltungsmög­
lichkeiten meines/des Studiums, 
Leute kennenlernen, Diskussio­
nen, ein Wochenende gemein­
sam verbringen. 

W er kann mitfahren? 

Alle Telematikerinnen und Tele­
matiker. 

Wann und Wo? 

19. 4. Freitag mittag bis 21.4. 
Sonntag nachmittag, St. Kath­
rein am Offenegg. 

W er veranstaltet? 

Altgediente Studenten der Basis­
gruppe. 

Was kostet die Welt? 

100, - alpen$. 

W 0 kann ich mich anmelden? 

Auf der ÖH, Alte Technik (bei EI­
ke) oder bei Alan Krempier, Tel. 
845551 . 

(-ak-) 
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